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Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Kern, Barche, Bäuerle, Esters, Flämig, Dr. Haenschke, Dr. Holtz, 
Dr. Jens, Konrad, Dr. Lohmar, Müller (Nordenham), Scheffler, Stahl (Kempen), 
Wuttke, Dr. Hirsch, Hoffie, Frau Schuchardt und der Fraktion der SPD, FDP 


betr. Kernenergie und Kernkraftwerke 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Möglichkeiten sieht die Bundesregierung, die Bür- 
ger frühzeitig und umfassend über Planung, Errichtung und 
Konsequenzen des Betriebes von Kernkraftwerken aufzu- 
klären? 

2. Hält die Bundesregierung die beiden Ziele für vereinbar: 
einmal die Versorgung der Bevölkerung mit kostengünstiger 
Energie zu sichern und andererseits die Schaffung und Er- 
haltung einer menschenfreundlichen Umwelt zu gewährlei- 
sten? 

3. Welche Umweltprobleme entstehen im Zusammenhang mit 
dem Betrieb von Kernkraftwerken, und welche Forschung 
und technischen Entwicklungen können zur Lösung dieser 
Probleme beitragen? 

4. In welchem Umfang fördert die Bundesregierung die Reak- 
torsicherheitsforschung, und welche Schwerpunkte sind von 
ihr in diesem Bereich gesetzt worden? 

5. Gibt es Überlegungen, die Genehmigungsverfahren für den 
Bau von Kernkraftwerken zu verbessern und zu beschleu- 
nigen? 

6. Welche Maßnahmen hält die Bundesregierung für möglich, 
um für den Bau und die Genehmigungsverfahren von Kern- 
kraftwerken Standardisierungen zu erreichen? 

7. Welche Maßnahmen hält die Bundesregierung für nötig, die 
Standortvorsorge der Länder für Kernkraftwerke zu koordi- 
nieren? 
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8. Welche Leistung an Kernkraftwerkskapazität hält die Bun- 
desregierung bis 1980 bzw. bis 1990 zu installieren für sinn- 
voll und notwendig, und welche technischen Konzepte hält 
sie bis dahin für anwendungsreif? 
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Begründung 

Die sichere Versorgung der Bevölkerung mit kostengünstiger 
und umweltfreundlicher Energie ist eine der dringendsten Auf- 
gaben zur Aufrechterhaltung einer intakten Infrastruktur und 
zur Sicherung des wirtschaftlichen Potentials in der Bundes- 
republik Deutschland. Forschung und Entwicklung haben hierzu 
für die kommenden Jahre die wissenschaftliche Basis zu schaf- 
fen und die nötigen technologischen Vorbereitungen zu treffen. 

Die künftige Umweitbeeinträchtigung wird durch die Errichtung 
von Kernkraftwerken - wie die Ausarbeitung eines Wärme- 
lastplanes für den Rhein gezeigt hat - Ausmaße annehmen, die 
zu rechtzeitiger Vorsorge und Entwicklung neuer Verfahren bei 
der Errichtung von Kernkraftwerken zwingen. Hierzu ist eine 
Konzeption „Energie/Umwelt" nötig, die durch Forschung und 
technologische Entwicklung vorbereitet und abgesichert sein 
muß. 



